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MONATSSPRUCH NOVEMBER:
„Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und 
das Schwache stärken.“ (Ez 34,16)
Im November ist vieles schwer. Nebel legt sich 
über die Tage, die Dunkelheit wächst, die Na-
tur zieht sich zurück. Wir denken an Menschen, 
die nicht mehr da sind und an Menschen, die 
gerade viel zu viel tragen. Wir spüren unsere 
eigenen Wunden und Narben, Schwächen und 
Verirrungen.
Geradewegs hier spricht Gott hinein: „Ich will.“ 
Eine bedingungslose Willens- und Handlungs-
erklärung. Nicht „wenn ihr euch bessert, dann 
helfe ich euch“; nicht „unter bestimmten Be-
dingungen“ – sondern schlicht und unbedingt: 
„Ich will.“
Das Bild vom guten Hirten, das der Prophet He-
sekiel in diesen Versen zeichnet, ist ein uraltes 
biblisches Motiv. Hesekiel schildert jedoch auch 
(nachzulesen in den vorangegangenen Versen), 
was einen schlechten Hirten ausmacht. Etwa, 
wenn Mächtige ihre Verantwortung verraten. 
Oder wenn sie sich um sich selbst kümmern, 
statt um die, die ihnen anvertraut sind. Hesekiel 
setzt diesen Schilderungen Gottes Plan entge-
gen: Gott erhebt sich gegen das Versagen und 
verspricht,
das Verlorene zu suchen, das Verirrte zu-

rückzubringen, das Verwundete zu verbin-

den, das Schwache zu stärken.

In jeder dieser vier Zusagen steht das Gegenteil 
von dem, was Menschen erfahren, im Mittel-
punkt. Gottes Handeln ist Trost und reicht so-
gar darüber hinaus. Gott rettet nicht nur, Gott 
baut neu auf. Gott stellt nicht einfach den alten 
Zustand wieder her, sondern schaරt Zukunft, 
Heilung, Stärkung.
Diese Verheißung entfaltet eine große Kraft – 
damals wie heute! Sie bedeutet Trost: Wir dür-
fen uns mit unseren Schwächen und Wunden 
in Gottes Arme legen. Wir müssen nicht so tun, 

als wären wir stark. Gott sieht, wo wir verloren 
gehen. Er hält fest, was wir nicht halten können.
Diese Verheißung bedeutet auch einen Auf-
trag: Wenn Gott selbst so handelt, dann sind 
auch wir gerufen, es ihm gleichzutun. Suchen, 
zurückbringen, verbinden, stärken – das kann 
zum Handlungskern christlicher Gemeinschaft 
werden. Wo Menschen einander aufrichten, wo 
Schwäche nicht beschämt, sondern getragen 
wird, da spiegelt sich etwas vom guten Hirten 
wider.
Und schließlich steckt in dieser Verheißung 
auch eine Herrschaftskritik: Gott macht klar, 
dass er nicht zusieht, wenn Verantwortung in 
Machtmissbrauch umschlägt. Er erhebt Ein-
spruch gegen jede Form von Leitung, die Men-
schen ausbeutet, demütigt, erniedrigt, verletzt. 
Es ist unbequem, aber notwendig: Glaube heißt 
nicht, sich ins Private zurückzuziehen, sondern 
Gottes Maßstab an unsere Wirklichkeit zu le-
gen, an unsere Gesellschaft wie an unsere Kir-
che.
Im November sind wir sensibel für Verluste, 
Wunden, Brüche. Deshalb passt dieser Monats-
spruch so gut. Gott verspricht, in den Rissen 
unseres Lebens zu handeln. Ohne Vorbedin-
gungen, ohne Wenn und Aber. Sein „Ich will“ 
trägt uns durch die Dunkelheit und ruft uns 
zugleich, selbst zu suchen, zurückzubringen, zu 
verbinden, zu stärken.
So öරnet sich im dunklen November ein Raum 
der Hoරnung. Was Gott beginnt, endet nicht 
im Schatten, sondern führt ins Licht. Wir dür-
fen uns daran erinnern: zum Beispiel am 11. 
November, wenn wir unser Licht beim St.-Mar-
tins-Umzug durch das Paulusviertel tragen.

         Ihre Katja Schmidtke
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Einladung in die Synagoge in der Humboldtstraße

Das Montagsgespräch im März dieses Jahres 
endete mit einer Einladung. Auf die Frage von 
Pfarrer Christoph Eichert hin, was wir als Paulus-
gemeinde und als Christen in der Stadt für die 
Jüdische Gemeinde tun könnten, antwortete der 
Gemeindevorsitzende Max Privorozki mit einem 
Lächeln: Man freue sich auf einen Besuch in der 
Synagoge. 
Dies wollen wir nun gerne tun! Seien Sie herzlich 
eingeladen zu einer Führung durch die Synago-
ge und über den angrenzenden Friedhof in der 
Humboldtstraße am Dienstag, dem 4. Novem-
ber, um 19 Uhr.

Für eine bessere Planung melden Sie sich bit-

te vorher an (siehe unten).

Angemeldet hat sich auf jeden Fall schon der 

Christlich-Muslimische Gesprächskreis. Sind Sie 
auch dabei? 
Es wird sicherlich spannend! Wir erfahren etwas 
über Aufbau und Architektur, Geschichte und 
Nutzung der Synagoge, besichtigen das von Li-
dia Edel gestaltete Mahnmal zum Anschlag vom 
9. Oktober 2019 und kommen miteinander ins 
Gespräch.
Alle männlichen Besucher werden gebeten, in 
der Synagoge und auf dem jüdischen Friedhof 
eine Kopfbedeckung zu tragen. Eine Kippa liegt 
in der Synagoge bereit, alternativ kann auch eine 
eigene Kopfbedeckung mitgebracht werden.  

Anmeldungen bitte per Mail an Katja Schmidtke: 

katjaschmidtke@gmail.com

Di., 4.11., 19 Uhr, Synagoge (Humboldtstr.)

Museumspredigt

Kennen Sie die Reihe der Museumspre-
digten im Kunstmuseum Moritzburg? Ein 
Gemälde aus den Sammlungen steht im 
Mittelpunkt und wird im Blick auf seine 
geistliche Tiefendimension erkundet. Be-
ginn ist immer um 16:30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.
Am Sonntag, dem 2.11. wird das Werk des 
Halleschen Malers Herrmann Bachmann 
„Unruhe in der Stille [Mohn, Vögel + Or-

gel]“ aus dem Jahr 1993 zu sehen sein. 
Almuth Schulz sorgt für die passenden 
Klänge am Klavier, und ich will versuchen, 
die richtigen Worte zu Ànden.
Sehen wir uns?

Christoph Eichert

So., 2.11., 16:30 Uhr, Kunstmuseum

Moritzburg

Verabschiedung von Superintendent Hans-Jürgen Kant

Hans-Jürgen Kant, unser langjähriger 
Superintendent, geht in den Ruhestand. 
Über viele Jahre hat er unseren Kirchen-
kreis geleitet und unser Kirchenschiර si-
cher durch freundliche und stürmische 
Zeiten gelenkt.

Mit einem Gottesdienst in der Marktkirche 
wird er am 1.11. um 17 Uhr verabschiedet, 
und Sie sind herzlich eingeladen, dabei zu 
sein!
 
Sa., 1.11., 17 Uhr, Marktkirche
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Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne ...

Auch dieses Jahr laden der Pauluskindergar-

ten und die Paulusgemeinde alle herzlich 

ein zum Laternenumzug am 11. November. 

Um 17 Uhr treරen wir uns in der Kirche. Dort 
wollen wir uns gemeinsam musikalisch auf 
den Umzug einstimmen und uns erinnern, 

wie das eigentlich war mit dem „Heiligen 
Martin“. Danach sollen die Laternenlichter 
bei einem gemeinsamen Spaziergang um 

die Kirche leuchten! Im Anschluss gibt es 
die Möglichkeit, sich an der Kirche an einem 
Feuer und mit einem warmen Getränk auf-
zuwärmen. Natürlich werden auch wieder 
Hörnchen geteilt!
Wir freuen uns auf viele bunte Laternen!

Jule Hinrichs

PS: Wenn Sie eine eigene Tasse mitbringen, 

verringert das den Abwaschberg in der Kir-
che. Vielen Dank!

Di., 11.11., 17 Uhr, Pauluskirche
 Quelle: OpenSource

Literaturgottesdienst: Ingeborg Bachmann
Sprecher: Jakob Mücksch
Musik: Andreas Mücksch
Predigt: Friedhelm Kasparick
Ingeborg Bachmanns Gedichte und Erzäh-
lungen gehören zu den Meisterwerken der 
deutschsprachigen Literatur. Sie zeigen 
Menschen an den Schnittpunkten ihrer 
Existenz, vor Entscheidungen, in denen es 
um das Leben geht, um die Wahrheit, um 
die Liebe, um den Tod. Wir laden Sie ein, im 
Gottesdienst diese Texte ganz neu auf sich 
wirken zu lassen.

So., 9.11., 10 Uhr, Pauluskirche
 Foto: OpenSource

Auf Grund der Bauarbeiten im Gemeinde-
haus und der Doppelbelegung in der Kirche 
verschiebt sich der Bibelkurs bis auf Weiteres.

Der Neustart wird rechtzeitig bekannt gege-
ben.

Friedhelm Kasparick

Bibelkurs

PAULUSGEMEINDE
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Montagsgespräch: Psychotherapie und Spiritualität 
Referent: Dr. Thilo Hoઊmann/Halle
Der Chefarzt und Leiter der Klinik für Psy-
chosomatik und Psychotherapie beim Di-
akoniekrankenhaus Halle Dr. med. Thilo 
Hoffmann spricht beim nächsten Montags-
gespräch über die Wechselwirkung von Spi-
ritualität und Psychotherapie.
Welche Antworten kann die Psychotherapie 
auf Sinnfragen geben, die die Grenzen eines 
rein naturwissenschaftlichen Verständnisses 
unseres menschlichen Daseins sprengen? 
Welche Ressourcen bieten spirituelle Ange-
bote, um moderne Ängste und Unsicherhei-
ten zu überwinden?
Zu diesen und ähnlichen Fragen wollen wir 
im Anschluss an den Vortrag miteinander 
ins Gespräch kommen.

Mo., 17.11., 20 Uhr, Pauluskirche
 Quelle: Julius H./Pixabay

Mittelaltertreઊ: Besuch im Marthahaus
Herzlich laden wir zum Treරen am 20. No-

vember ins Marthahaus ein!

Wir treරen uns in der Begegnungs- und 
Beratungsstätte „Elsa“ in der Adam-Kuck-

hoර-Straße 6.
„Rufe mich an in der Not!“ (Ps.50,15)

An diesem Nachmittag kommen kleine lite-

rarische Kostbarkeiten von Stefan Zweig und 
Erich Kästner zu Gehör, die uns auf spannen-

de und amüsante Weise hineinnehmen in die 

Anfänge unserer modernen Medienkultur.
Auch das obige Psalmwort, Gesang und Mu-

sik werden uns an diesem Nachmittag be-

gleiten.
Auf unser Miteinander freuen sich
        Elisabeth Opitz und Friedhelm Kasparick

Do., 20.11., 15 Uhr, Marthahaus, ELSA

Familiengottesdienst am 1. Advent

Wie immer begrüßen wir den Advent mit ei-
nem Familiengottesdienst, der alle Generatio-
nen in unserer Kirche zusammenbringt. Auch 
einen Adventsbasar soll es wieder geben, der 
gleich im Anschluss eröරnet wird. Und, hurra, 
unsere neue Gemeindepädagogin Jule Hin-

richs wird im Gottesdienst ganz o඼ziell in ih-
ren Dienst eingeführt. Also gleich drei Gründe, 
unbedingt dabei zu sein!

Christoph Eichert

So., 30.11., 10 Uhr, Pauluskirche

PAULUSGEMEINDE
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Fortschritt beim Paulusgemeindehaus-Umbau (Stand 11.10.)

Liebe Gemeinde, am 10. Oktober fand die soge-
nannte „Schachtabnahme“ statt. Der Schacht, in 
dem künftig der Aufzug hoch- und herunterfah-
ren wird, ist nun fertiggestellt – und das Ergeb-
nis kann sich sehen lassen! Auf den Zentimeter 
genau haben die Maurer der Firma Futurbau 
gearbeitet.
In der kommenden Woche wird der Aufzug ge-
liefert, sodass der Einbau beginnen kann. Wenn 
alles weiterhin so gut läuft, können wir den Auf-
zug voraussichtlich in etwa 4–6 Wochen in Be-
trieb nehmen.
Zudem gibt es bereits mehrere Wanddurchbrü-
che für den Küchen- bzw. Bürobereich. In den 
nächsten Wochen werden dort die Trocken-
bauwände eingebaut. Auch in den Sälen geht 
es voran: Die Brandschutztüren sind inzwischen 
montiert.

Noch oරen ist die Beauftragung der Saalabtren-
nung zwischen dem großen und dem kleinen 
Saal. Die technischen Details stehen kurz vor der 
Klärung, doch wir zögern noch etwas, da uns ak-
tuell Eigenmittel fehlen. Möglicherweise müssen 
wir daher zunächst wieder in den unrenovierten 
Saal zurückziehen – eine Entscheidung dazu 
steht noch aus. Aus brandschutztechnischer 
Sicht wäre das allerdings problematisch.

Sie können durch Ihre Spende dazu beitragen, 
dass die notwendigen 
Umbauten im Gemein-
dehaus ebenso erfolg-
reich verlaufen wie der 
Orgelneubau.

  Für den Bauausschuss

          Andreas Mücksch
 Foto: A. Mücksch

 Foto: A. Mücksch
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Sonntag, 02.11., 10 Uhr
Festgottesdienst zur Einführung des 
neuen Gemeindekirchenrates

Bachkantate „Jauchzet Gott in allen Lan-
den“ BWV 51

Kathleen Ziegner - Sopran
Reinhard Grohmann - Solotrompete
Paulus-Orchester
Andreas Mücksch - Orgel und Leitung

Samstag, 15.11., 17 Uhr
Franz Schubert: Messe in Es-Dur

Kathleen Ziegner - Sopran
Christina Mattaj - Alt
Stephan Scherpe - Tenor
Arne Buchholz - Tenor
Felix Rumpf - Bass
 
Staatskapelle Halle
Paulus-Chor
KMD Andreas Mücksch - Leitung

Eintritt: 20 € / 15 € / 10 €
Die Plätze sind nummeriert.

Samstag, 29.11., 19:30 Uhr
Johann Sebastian Bach:
Weihnachtsoratorium (Teile 1-3)

Kathleen Ziegner - Sopran
Christina Mattaj - Alt
Severin Böhm - Tenor
Phillip Goldmann - Bass
 
Paulus-Orchester
Paulus-Chor
Paulus-Kinderchor
KMD Andreas Mücksch - Leitung

Eintritt: 25 € / 15 € / 10 €
Die Plätze sind  nummeriert.

Kartenvorverkauf:
Büro der Paulusgemeinde
Robert-Blum-Straße 11a,
Tel. 0345 5233787
Kontakt@Paulusgemeinde-Halle.de
Donnerstag 17-19 Uhr
Freitag 10-12 Uhr

Kirchenmusik in der Pauluskirche im November

PAULUSGEMEINDE
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Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius

01. November | Samstag
17:00 Marktkirche    Gottesdienst zur Verabschiedung von Superintendent
         Hans-Jürgen Kant (siehe S. 3)

02. November | 20. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Pauluskirche    Kantatengottesdienst (Christoph Eichert, Friedhelm Kaspa-
         rick, Andreas Mücksch) mit Verabschiedung des bisherigen
         und Einführung des neuen GKR (siehe S. 7)
08. November | Samstag
18:00 St.-Pankratius-Kirche  Hubertusmesse (Axel Noack), siehe S. 12

09. November | Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Pauluskirche    Literaturgottesdienst (Friedhelm Kasparick), siehe S. 4
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Kindergottesdienst (Joachim Breithaupt),
	 	 	 	 	 	 	 	 	 anschl.	Kirchenkaරee

16. November | Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Pauluskirche    Jugendgottesdienst zur Friedensdekade (Friedhelm Kaspa-
         rick), siehe S. 13
10:00 Mahnmal Fro. Zukunft Regional: Gedenk-Andacht (Martin Schmelzer), siehe S. 13

23. November | Ewigkeitssonntag
09:00 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schmelzer), anschl.
         Friedhofsandacht (siehe S. 12)
10:00 Pauluskirche    Musikalischer Gottesdienst mit Abendmahl zum Ewigkeits-
         sonntag (Christoph Eichert, Andreas Mücksch), siehe S. 9
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schmelzer)

30. November | 1. Advent
10:00 Pauluskirche    Familiengottesdienst zum 1. Advent mit Einführung
         von Jule Hinrichs als Gemeindepädagogin (Jule Hinrichs &
         Friedhelm Kasparick), siehe S. 5
17:00 St.-Pankratius-Kirche  Adventsmusik im Kerzenschein (Martin Schmelzer), s. S. 12

07. Dezember | 2. Advent
10:00 Pauluskirche    Musikal. Gottesdienst (Christoph Eichert, Andreas Mücksch)
10:30 Heilandskirche   Familiengottesdienst (Martin Schmelzer), siehe S. 11

So Ànden Sie zu uns
Pauluskirche: Rathenauplatz 22 | Paulusgemeindehaus: Robert-Blum-Str. 11a
Heilandskirche: Krokusweg 29
St.-Pankratius-Kirche Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 1 | Pfarrhaus Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 7

GOTTESDIENSTE
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Alle Termine auf einen Blick

So 02.11. 16:30 Kunstm. Moritzburg Museumspredigt (Chr. Eichert & Almuth Schulz), s. S. 3

Di 04.11. 19:00 Synagoge    Besuch der Synagoge (siehe Seite 3)
Di 04.11. 19:30 Heilandskirche  Gemeindeabend  (siehe Oktober-Ausgabe, Seite 13)
Do 06.11. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen (siehe Seite 11)
Fr-So  07.-09.11. Eisenach    Familienfreizeit

Di 11.11. 17:00 Pauluskirche   Martinstag (siehe Seite 4)
Di 11.11. 17:00 St.-Pankratius-Kirche Martinsfest (siehe Seite 12)
Mi 12.11. 10:00 Gem.-haus Trotha  Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (siehe Seite 14)
Mi 12.11. 14:00 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag
Sa 15.11. 9-12 Heilandskirche  Herbstputz (siehe Seite 11)
Sa 15.11. 9-12 St.-Pankratius-Kirche Herbstputz (siehe Seite 11)
Sa 15.11. 17:00 Pauluskirche   Konzert: Schubert-Messe (siehe Seite 7) 

Mo 17.11. 20:00 Pauluskirche   Montagsgespräch (siehe Seite 5)
Di 18.11. 10-12 Gem.-haus Trotha  Regionaler Seniorenmusizierkreis (siehe Seite 13)
Mi 19.11. 18:00 Heilandskirche  Regional: Diakoniekreis (Besuchskreis der Region)
Mi 19.11. 20:00 Pauluskirche   Gesprächskreis Blaue Stunde
Do 20.11. 15:00 Marthahaus   Mittelaltertreff: Sternstunden (siehe Seite 5)

Di 25.11. 18:00 Heilandskirche  Handarbeitstreff
Di 25.11. 19:30 Pfarrhaus Mötzlich Gesprächskreis 30plus
Mi 26.11. 18:00 Heilandskirche  Friedensgebet
Fr 28.11. 16:00 Pfarrhaus Mötzlich Teenietre૽en (siehe Seite 14)
Sa 29.11. 19:30 Pauluskirche   Konzert: Bach-Weihnachtsoratorium (1-3), siehe Seite 7
So 30.11. 15:00 St.-Pankratius-Kirche Weihnachtsmarkt (siehe Seite 12)

Gottesdienst am Ewigkeits-
sonntag
Am Ewigkeitssonntag denken wir an die 
Verstorbenen aus unserer Gemeinde im 
zurückliegenden Kirchenjahr und zünden 
für sie eine Kerze an. So fühlen wir uns mit 
ihnen verbunden und wissen sie in Gottes 
liebevoller Hand. Seien Sie herzlich zu die-
sem Gottesdienst eingeladen, der auch mu-
sikalisch besonders gestaltet wird.

Christoph Eichert

So., 23.11., 10 Uhr, Pauluskirche
 N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Gemeindegruppen und Kreise

Paulus 
montags	 	 3x	monatlich	17:15	Uhr	KonÀrmandenkurs	7.	Klasse
	 	 	 	 jeden	letzten	Mo.	im	Monat	19:00	Uhr	Handarbeitstreර	(Raum	12)
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Montagsgespräch	(Gemeindehaus)	
dienstags	 	 14:45-15:30	Uhr	Kinderkirche	(1.	Klasse)	|	15:45-16:45	Uhr	Kinderkirche	(2.	Klasse)
	 	 	 	 17:00-18:00	Uhr	Kinderkirche	(3.+4.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	17:00	Uhr	Bibelkurs
	 	 	 	 jeden	1.	Di.	im	Monat	18:00	Uhr	Gebet	für	unsere	Gemeinde	
	 	 	 	 1x	monatlich	19:00	Uhr	Christlich-Muslimischer	Gesprächskreis	
mittwochs		 jeden	2.	Mi.	im	Monat	10:00	Uhr	Frühstücks-Café	„Auf	(S)ein	Wort!“
	 	 	 	 15:00	Uhr	Kindergartenchor	|	17:00	Uhr	Kinderchor	(1.-6.	Klasse)
	 	 	 	 17:00	Uhr	KonÀrmandenstunde	(7.	Kl.)	|	18:00	Uhr	Posaunenchor	|	19:30	Orchester	
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Gesprächskreis	„Blaue	Stunde“	(Seiteneingang	Gem.-haus)	
donnerstags	 1x	monatlich	15:00	Uhr	Mittelaltertreර	(Senioren)
	 	 	 	 18:00	Uhr	Jugendchor	|	19:00	Uhr	Junge	Gemeinde	|	19:30	Uhr	Pauluschor	
freitags	 	 09:30	Uhr	Krabbelgruppe	in	Heilig-Kreuz	(Gütchenstr.	21),	Leitung:	Anna	Exner
	 	 	 	 (Tel.	68666773)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreරen	(5.+6.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:30-18:30	Uhr	KonÀrmandenkurs	7.	Klasse
samstags	 	 10:00-12:00	Uhr	Anonyme	Alkoholiker	(AA)	Raum	7	
Taufseminar		 für	Erwachsene	bitte	bei	Pfarrer	Christoph	Eichert	erfragen	
Flötenkreise		 bei	Frau	Wache	dienstags+mittwochs	nach	Vereinbarung	(Tel.	5231056)
Offene Kirche	 an	Wochenenden	und	Feiertagen	15:00-17:00	Uhr	(Ostern	bis	Reformationstag)

Heiland 
montags	 	 14:30-15:30	Uhr	Christenlehre	(1.-4.	Klasse)	
dienstags  jeden	4.	Di.	im	Monat	18:00-19:30	Uhr	Handarbeitstreර		
mittwochs  jeden	3.	Mi.	im	Monat	18:00	Uhr	Diakoniekreis	(Besuchskreis	der	Region)
	 	 	 	 jeden	3.	Mi.	im	Monat	17:00-20:00	Uhr	KonÀrmandentreරen	(in	Trotha)
																		 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	17:00-19:00	Uhr	KonÀrmandentreරen	(in	Heiland)
	 	 	 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	18:00	Uhr	Friedensgebet
donnerstags		 jeden	1.	Do.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Café	Kroküsschen	(oරene	Seniorenrunde)
	 	 	 	 19:00	Uhr	Chor		
freitags  1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreරen	(5.+6.	Klasse)

St. Pankratius
dienstags  jeden	letzten	Di.	im	Monat	19:30	Uhr	Gesprächskreis	„30plus“
mittwochs  jeden	2.	Mi.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Gemeindenachmittag

REGELMÄSSIGES
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  Herbstputz in Heiland und St. Pankratius  

  In aller Kürze: Der  Herbstputz in Heiland 

und St. Pankratius  fi ndet am Samstag, dem 
15.11., von 9 bis 12 Uhr statt. Bitte bringen 
Sie wie immer Putzutensilien und Garten-
werkzeug wie Schubkarre, Gartenschere und 

Laubrechen mit! Anschließend gibt es wie 
gewohnt einen kleinen gemütlichen Imbiss!  

Sa., 15.11., 9-12 Uhr, Heilandskirche   

Sa., 15.11., 9-12 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

      Grafi k: Rosy/Bad Homburg from Pixabay   

„Es ist die Länge der Gesänge
zu lang für meines Ohres Länge.“
Wenn Wilhelm Busch gewusst hätte, dass 
die Chorprobe stets pünktlich um 20:30 
Uhr endet, hätte er vielleicht im Chor der 
Heilandsgemeinde mitgesungen!

Wenigstens wurde ja eine Straße ganz in 
der Nähe nach ihm benannt.
Singen Sie mit uns: donnerstags, 19 Uhr, 
Gemeinderaum Heilandskirche
Kontakt: Burkhard Sereße (Chorleiter), Tel. 
0152-27193547

Singen im Heilandschor

Café Kroküsschen im November

Liebe Leserinnen und Leser, herzliche Einla-
dung zum Café Kroküsschen im November!
Erinnerungen an den 9. November. Dieser 
Tag wird gern als „Schicksalstag der Deut-
schen“ bezeichnet. Wir schauen gemein-
sam, welche Erinnerungen Sie an diesen Tag 

haben. Es ist zugleich ein Ausblick auf die 
Friedensdekade in diesem Jahr. Ich freue 
mich aufs Beisammensein.

Martin Schmelzer

Do., 6.11., 14 Uhr, Heilandskirche

Familiengottesdienst am 2. Advent

In diesem Familiengottesdienst wollen wir ge-
meinsam auf den Advent schauen. Was kommt 
auf uns zu? Was begleitet uns auf dem Weg zur 
Krippe? Wo gibt es Momente des Innehaltens, 
der Begegnung im Kleinen und Großen?

Eingeladen sind alle, die sich als Familie Gottes 
begreifen, natürlich und vor allem auch die Kin-
der der Gemeinde.

Martin Schmelzer 

So., 7.12., 10:30 Uhr, Heilandskirche

HEILANDSGEMEINDE
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Vier besondere Gottesdienste im November

Der November – eigentlich als eher trister Mo-
nat angesehen – ist in St. Pankratius der ereig-
nisreichste. Warum das? Hier steht's:
Den Beginn der neuen Jagdsaison begehen die 
Jäger mit einer Hubertusmesse, um sich ihrer 
Verantwortung bei der Ausübung des Waidwer-
kes zu erinnern und an den nötigen Respekt, 
den sie dem Wild entgegenbringen wollen. Der 
Gottesdienst am Samstag, dem 8.11. wird von 
Altbischof Axel Noack geleitet und von den 
Gräfenhainicher Jagdhornbläsern mit Halali und 
Horrido begleitet  – wie alle zwei Jahre. Anschlie-
ßend gibt es das traditionelle „Schüsseltreiben“, 
eine Gulaschsuppe, zu der – wie natürlich auch 
zum Gottesdienst – alle ganz herzlich eingela-
den sind.
Am 11.11. ist Martinsfest. Darauf freuen sich am 
meisten die Kinder, denn da gibt es um 17 Uhr 
in der St.-Pankratius-Kirche ein St.-Martinsspiel 
und daran anschließend einen Laternenumzug 
mit Akkordeonbegleitung, der zum Pfarrhof 
führt, wo die frischgebackenen und heißbegehr-
ten Martinshörnchen ver- und geteilt werden.
Das Kirchenjahr klingt aus mit dem Ewigkeits-

sonntag am 23.11., an dem der Verstorbenen 
gedacht wird. Er wird geleitet von Pfarrer Martin 
Schmelzer und ist mit Abendmahl. Anschließend 
an den Gottesdienst begeben wir uns auf den 
Friedhof zu einer kleinen Andacht.
Der letzte Tag im November ist der erste Tag im 
neuen Kirchenjahr: der 1. Advent. Diesen Tag 
feiern wir wie immer mit dem Heilandschor un-
ter der Leitung von Burkhard Sereße und klei-
nem Streichensemble sowie den Paulusbläsern 
unter der Leitung von Andreas Mücksch in der 
Adventsmusik im Kerzenschein um 17 Uhr. 
Bereits um 15 Uhr eröරnet ein kleiner Weih-
nachtsmarkt mit Getöpfertem und anderen Ge-
schenkideen und natürlich Glühwein, Waරeln 
und Gegrilltem.
Und einen Tag später dürfen wir das erste Tür-
chen öරnen…

Nikolai Exner

Sa., 8.11., 18 Uhr, St.-Pankratius-Kirche
Di., 11.11., 17 Uhr, St.-Pankratius-Kirche
So., 23.11., 9 Uhr, St.-Pankratius-Kirche
So., 30.11., 17 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

Die Wahl zum Gemeindekirchenrat ist 
vollzogen. Wenn Sie die Stimmenanteile 
noch nicht bei den Abkündigungen, im 
Aushang oder durch „Stille Post“ erfahren 
haben, hier noch einmal konkret: Stimm-
berechtigte: 64, abgegebene Stimmen 47, 
davon 40 Briefwähler, keine ungültigen 
Stimmen, auf Birgit Jahn entÀelen 47, auf 
Nikolai Exner 46, auf Sandra Pannwitz 44 
und Frieder Weigmann 40 Stimmen. Wich-
tig ist bei unserer Wahlsituation die hohe 
Wahlbeteiligung von 73 %(!). Darüber freu-
en wir uns als GKR sehr, denn sie gibt uns 

die nötige Rückversicherung. Vielen Dank 
an die Wähler!

Kaum war die Nordwestecke der Friedhofs-
mauer beendet, ging die Sanierung auf der 
gegenüberliegenden Südwestecke der Kir-

chenmauer (am Schaukasten) weiter. Dort 
schlossen die Maurer vom Schirm-Service 
der Halleschen Jugendwerkstatt gGmbH 
einen großen Riss, der durch die Bäume 
entstanden war, die dort einst an der Mau-
er gestanden haben.

Nikolai Exner

St. Pankratius: Meldungen für den November

ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE
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Programm der ökumenischen Friedensdekade 
im Norden von Halle
(katholische Pfarrei Carl Lampert, Paulus, Tro-
tha-Seeben, Heiland, Mötzlich, Laurentius)

09. November

10:30 Uhr Gottesdienst in Trotha: Erö෇nung 
der Friedensdekade
10:30 Uhr Heilandskirche Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst und Abendmahl (Pfr. i. R. J. 
Breithaupt)
17:30 Uhr Löwengebäude, Campus Uni – Weg 
zum Denkmal Jerusalemer Platz. Gedenken an 
die Pogrome und Zerstörungen jüdischer Ein-
richtungen am 9.11.1938 im Deutschen Reich.
 
10. November

19:30 Uhr Friedensliedersingen in der Hei-
landskirche mit Burkhard Sereße
 
11. November             
17 Uhr St. Martin in Seeben mit den Kindern 
der Christenlehre
17 Uhr St. Martin in Mötzlich
 
12. November              
8 Uhr Morgenandacht in der Trothaer Kirche
 
13. November             
16 Uhr Gefängnis „Roter Ochse“: Gedenkfeier 
der Katholischen Pfarreien der Hinrichtung von 
Carl Lampert vor 81 Jahren
17 Uhr Friedensgebet in der Marktkirche mit 
KonÀs der Laurentiusgemeinde
19:30 Uhr Trothaer Kirche: Friedensliedersin-
gen mit Elisabeth Opitz, dem „Heart-Chor“ und 
Ina Friebe und Joachim Schulz
  
14. November            
16 Uhr Teenietreර in der Heilandskirche
18:30 Uhr gemeinsames Friedensgebet mit 
Versöhnungsgebet von Coventry
18 Uhr Laurentiuskirche: „Nacht der Lichter“

15. November             
9 Uhr Andacht auf dem Trothaer Friedhof unter 
dem Kreuz. Danach Laubharken auf dem Fried-
hof. Für das leibliche Wohl sorgt das Trothaer 
Bestattungshaus.
 
16. November             
10 Uhr Andacht am Mahnmal des KZ Außen-
lager Buchenwald in Mötzlich an der Endhalte-
stelle Frohe Zukunft         
10 Uhr Pauluskirche: Jugendgottesdienst zur 
Friedensdekade mit F. Kasparick und Jugend-
lichen
11.30 Uhr o඼zielle Gedenkstunde der Stadt 
Halle zum Volkstrauertag in der Trauerhalle auf 
dem Gertraudenfriedhof mit Gebet und Segen 
am Ende durch Pfr. Martin Schmelzer
 
17. November              
19:30 Uhr Gemeindehaus Trotha: „Alles gut?!“ 
Wie geht es mir in unsicheren Zeiten? Erzähl-
café, geleitet von Grit Michelmann (GKR) und 
Martin Schmelzer
 
18. November             
8 Uhr Morgenandacht und Gebet für Stadt und 
Land auf der Wiese oben auf den Klausbergen 
(M. Schmelzer)
 
19. November             
18 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag und 
zum Abschluss der Friedensdekade. Danach 
Möglichkeit zum Kennenlernen und Treරen im 
Gemeindehaus bei einem kleinen Imbiss (Kon-
Às und M. Schmelzer)

Seien Sie alle ganz herzlich zu allen Veranstal-

tungen eingeladen!

REGIONALES
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Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“

Herzliche Einladung zur monatlichen Früh-
stücksrunde ins Trothaer Gemeindehaus, 
Pfarrstraße 5 (vorübergehend, wegen Bau-
maßnahmen im Paulusgemeindehaus)

„Teilen wie St. Martin!“

Die Martinslegende verbindet alle Generati-
onen. Was fasziniert uns daran und welche 
Erinnerungen haben wir an die Martinsfei-
ern und Laternenumzüge? Darüber wollen 
wir an diesem Vormittag nachdenken und 
ins Gespräch kommen und uns begegnen.
Seien Sie ermutigt zu kommen und freuen 
Sie sich auf das morgendliche Beisammen-
sein mit frischem Kaරeeduft und leckeren 
Köstlichkeiten, die zum Teilen mitgebracht 
werden. (nächster Termin: 10. Dezember)

               Ihre Elisabeth Opitz

Mi., 12.11., 10 Uhr, Gemeindehaus Trotha
 Foto: pixabay

  Teenietreff en im November  
  In diesem Monat treff en wir uns wieder wie in 
den vergangenen Jahren: die Kinder der 5. und 
6. Klassen der Region. Bei Kaminfeuer, Punsch 
und allem, was gut tut, gehen wir gemeinsam 
in den Advent – in Erwartung und Vorbereitung 
auf das große Licht, das auch uns leuchten will.  

  Bettina Weise und Martin Schmelzer  

Fr., 28.11., 16-19 Uhr, Pfarrhaus Mötzlich   
     Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk       Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk  

Seniorenmusizierkreis

Das Seniorenmusizieren Àndet diesmal am 
Dienstag, dem 18. November um 10 Uhr 

im Trothaer Gemeindehaus statt. Wir freu-

en uns auf alle Interessierten.

Elisabeth Opitz  N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

REGIONALES
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Gemeindebüro  Heiland | St. Pankratius: Krokusweg 29 | Frau Grunert | Tel. 68468850
Öffnungszeit: Do 15-16 Uhr | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de
Vors. d. GKR   Heiland: Stefan Weise | Klopstockstr. 100 | Tel. 5221660 
Gemeindekonto  Heiland: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3612)
Vors. d. GKR   St. Pankratius: Nikolai Exner | Tel. 2941374 
Gemeindekonto  St. Pankratius: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3613) 
Gemeindebüro  Paulus: Robert-Blum-Str. 11a | Fr. Gienke | Tel. 5233787 | Fax 5250423
Geöffnet Mo 16-18 | Di 9-12 & 17.30-19 | Mi 8-12 & 15-17 | Do 9-12 & 17-19 | Fr 10-12 Uhr 
E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de 
Website & Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de 
Instagram: @paulusgemeindehallesaale | Facebook: @PaulusgemeindeHalle
Gemeindekonto  Paulus: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
       (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3615) 
Vors. d. GKR   Paulus: Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932 
Bauverein    Pauluskirche: IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL 

Pfarrer Christoph Eichert 
Lafontainestraße 10 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 13259612
E-Mail: christoph.eichert@ekmd.de 
Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Pfarrer Friedhelm Kasparick
Tel. 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
Sprechzeit: Mo 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache) 
Pfarrer Martin Schmelzer 
Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 | E-Mail: martin.schmelzer.pfarrer@gmail.com 
Gemeindepädagogin Jule Hinrichs
Tel.: 0151-74582462 | E-Mail: jule.hinrichs@ekmd.de
Gemeindepädagogin Elisabeth Opitz
Tel.: 52502814 | E-Mail: e.u.r.opitz@web.de
Kantor KMD Andreas Mücksch
Tel. 0163-8433320 | E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de 

Kindergarten
Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Leitung: Antje Ohlsen 
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